
 
EHC Feuerwehr - HC Red Wolf   8:10    

Das Spiel im Neudorf absolvierten wir gerade mal mit 8 Feldspielern. 
Ohne die Torhüter Martinelli und Joho, sowie weiteren gewichtigen 
Absenzen wie Albrecht, Bührer, Metzger, Buff, Hofmann und den 

Verteidigern Glarner und Bleiker, schien die Ausgangslage nicht einfach. 
Im Tor stand Feldspieler Schellenberg, der seine Sache mit Bravour 

meisterte. Zu Beginn der Partie bemühten wir uns, die Tore schossen 
jedoch die Gastgeber. Zur Pause stand es dann auch 6:2 für den EHC 
Feuerwehr. Wir waren überzeugt, dass Spiel ist noch nicht fertig. Eine 

Umstellung durch den Ex-Präsi und den aktuellen Präsi brachte die 
Wende. So agierte der stark aufspielende Pfändler im Sturm und schoss 
innert wenigen Minuten gleich mehrere Tore. Die Aufholjagd begann und 
schlussendlich sicherten wir uns einen verdienten und viel umjubelnden 
Sieg. Dieses Spiel hat mächtig Spass gemacht und die Ausgeglichenheit 

im Team wiederspiegelt das Skoring:   

Aufstellung: Schellenberg; Moscon, Könitzer, Kobi; Pfändler, Gehring, 
Drittenbass, Mauerhofer, Meier.   

Skoring: Pfändler (4/3), Gehring (4/1), Meier (0/2), Moscon (0/1), 
Könitzer (1/0), Mauerhofer (1/0), Drittenbass (0/3).  

Strafen: Pfändler und Mauerhofer je 1x 2min.  

 


